
 

 
 

Stadt Halle (Saale)      Halle, 25. Februar 2015 
GB II Stadtentwicklung und Umwelt 
 
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Stadtratssitzung  
Prüfauftrag aus der Sitzung am 24.09.2014 
Anfrage Herr Scholtyssek zur Halle-Saale-Schleife/Gimritzer Damm 
TOP: 6.11 Genehmigung außerplanmäßiger Auszahlungen im Haushaltsjahr 2014 für 

Baumaßnahmen zur Beseitigung von Hochwasserschäden im Bereich Straßen 
des investiven Finanzhaushaltes Vorlage: VI/2014/00198 

 
Herr Scholtyssek fragte bezüglich der zeitlichen Abstimmung zum Ablauf der Baumaßnahme 
(Halle-Saale-Schleife), ob diese parallel verlaufen oder erst nach dem Dammbau begonnen 
werde. Die Verpflichtungsermächtigung und die Fördermittel beziehen sich nur bis 2016 und 
dann müssen diese verbaut sein. 
 
 
Antwort der Verwaltung 
 
Der nördliche Abschnitt der Halle-Saale-Schleife wird zwischen der Straße „An der Wilden 
Saale" und der nördlichen Anbindung an den Gimritzer Damm durch das LHW im Rahmen 
des 2. Bauabschnitts der Hochwasserschutzanlage auf Kosten des LHW neu hergestellt. 
Der südliche Erneuerungsabschnitt der Halle Saaleschleife wird aus Flutmitteln durch die 
Stadt zusammen mit dem ersten Teilabschnitt des Gimritzer Dammes, der sich vom 
Rennbahnkreuz bis ca. 100 m nördlich der Straßeneinmündung der Straße „ Zur Saaleaue“ 
erstreckt, parallel zur Deichbaumaßnahme noch vor Ende 2016 fertiggestellt. 
 
 
 
 
Uwe Stäglin 
Beigeordneter 


